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Amphibienzaun in Dodenau rettete 393 Erdkröten das Leben 
phibien beim Überqueren der Straße 
vor dem Überfahren zu retten (HNA be 
richtete). Die Fangeimer wurden seit 
Aufstellung des Zauns täglich kontrol 
liert und das Ergebnis protokolliert. Es 
wurden 393 Erdkröten (61 Weibchen), 
14 Bergmolche, sechs Fadenmolche und 
ein Grasfrosch in den Eimern gefangen, 

Einen Amphibienzaun haben Kinder 
der Naturschutzjugend (NAJU) Batten 
berg an der Landesstraße bei Dodenau 
wieder abgebaut. Der Zaun war An 
fang März, zu Beginn der Amphibien 
wanderung, von Mitgliedern des Na 
turschutzbundes Battenberg auf ge 
stellt worden, um die wandernden Am 

sicher über die Straße in den Feuer 
löschteich der Firma Tritron getragen 
und dort wieder ausgesetzt. Die Am 
phibien haben mittlerweile in dem 
Teich abgelaicht, wovon sich die Kinder 
überzeugen konnten. Unser Foto zeigt 
die NAJU-Kinder beim Abbauen des 
Zaunes. nh/off FOTO: NAJU battenberg/nh 


